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Erntehelfer für die Apfelernte und 
Weinlese von 1998 bis 2025

Stagionali per la raccolta di mele 
e vendemmia, dal 1998 al 2025

In den letzten vier Jahren wurden jährlich im 
Durchschnitt 17.000 Erntehelfer gezählt. Diese 
wurden von rund 3.150 Bauern durchschnittlich 
49 Tage angestellt - vor allem für die Ernte von 
rund einer Million Tonnen Äpfeln und in geringe-
rem Umfang für die Weinlese von rund 50.000 
Tonnen Trauben. Die Äpfel und Trauben wurden 
auf 17.500 beziehungsweise 5.800 Hektar ange-
baut.

Obwohl sowohl die Anbauflächen als auch die 
Erntemengen über mehr als 25 Jahre hinweg im 
Großen und Ganzen unverändert blieben, stieg die 
Zahl der Bauern, die Erntehelfer beschäftigten, 
deutlich an (+70%). Gleichzeitig wurden immer 
mehr Erntehelfer (+110%) für zunehmend längere 
Zeiträume (+95%) eingestellt. Dadurch hat sich 
die Zahl der Vertragstage mehr als verdreifacht 
(+235%).

Negli ultimi quattro anni si contavano in media 
ogni anno 17 mila stagionali. Questi vengono as-
sunti in media per 49 giorni da circa 3.150 conta-
dini per collaborare soprattutto alla raccolta di 
circa dieci milioni di quintali di mele e solo in mi-
sura minore per la vendemmia di 500 mila quintali 
di uva, coltivate su rispettivamente 17.500 e 5.800 
ettari.

Nonostante negli ultimi oltre 25 anni le superfici 
coltivate e le quantità raccolte siano rimaste gros-
so modo invariate è fortemente cresciuto il nume-
ro di contadini (+70%) che hanno assunto sempre 
più stagionali (+110%) per periodi sempre più 
lunghi (+95%), cosicché la somma delle giornate 
contrattuali è cresciuta del +235%, dunque più 
che triplicata.

* siehe Anmerkung auf Seite 14

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung

* vedasi nota a pagina 14

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro

Für die Apfelernte und Weinlese beschäftigte Erntehelfer* - 1998-2025
Stagionali* per la raccolta di mele e vendemmia - 1998-2025

Durchschnittliche Beschäftigung August-November
Occupazione media agosto-novembre
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In questi oltre 25 anni sono cambiate anche le zo-
ne di provenienza dei raccoglitori (prima preva-
lentemente cechi e slovacchi, adesso soprattutto 
rumeni) ed è cresciuta la componente femminile 
(da meno del 10% a oltre il 30%).

Anzitutto per le mele

Il confronto a livello comunale tra l'impiego di 
personale appositamente assunto per la raccolta 
e le superfici destinate a melo o vite, suggerisce 
che il personale in questione è assunto preva-
lentemente per la raccolta delle mele e non per la 
vendemmia. 

Una conferma di questa idea può essere trovata 
nelle mansioni descritte nelle comunicazioni 
obbligatorie: annualmente, a fronte di 200 che 
fanno riferimento sia alla raccolta di "frutta" sia 
alla vendemmia ce ne sono 1.300 che fanno riferi-
mento esclusivamente alla "frutta" e soltanto 50 
che fanno riferimento solo alla vendemmia, oltre a 
1.800 che fanno soltanto riferimento alla raccolta, 
senza ulteriori indicazioni.

In diesem Zeitraum veränderten sich auch die 
Herkunftsgebiete der Erntehelfer: Zunächst ka-
men sie überwiegend aus Tschechien und der Slo-
wakei, heute vor allem aus Rumänien. Zugleich 
stieg der Frauenanteil von weniger als 10% auf 
über 30%.

Vor allem für die Apfelernte

Der Vergleich auf Gemeindeebene zwischen den 
eigens für die Ernte eingestellten Arbeitskräften 
und den Apfel- beziehungsweise Weinbauflächen 
legt nahe, dass diese Arbeitskräfte überwiegend 
für die Apfelernte und nicht für die Weinlese be-
schäftigt werden.

Diese Einschätzung wird durch die Tätigkeitsanga-
ben bestätigt, die anlässlich der Pflichtmeldungen 
erfolgen: Pro Jahr beziehen sich rund 200 Meldun-
gen sowohl auf die Obsternte als auch auf die 
Weinlese, etwa 1.300 ausschließlich auf die Obst-
ernte und nur rund 50 ausschließlich auf die 
Weinlese. Weitere rund 1.800 Pflichtmeldungen 
nennen lediglich eine Erntetätigkeit, ohne nähere 
Angaben.

Zusammenhang zwischen Erntehelfern und den dem Apfel- bzw. Weinbau gewidmeten Anbauflächen*
Relazione tra stagionali addetti alla raccolta e superfici coltivate a melo o vite*

Gemeindewerte - 2021-2025 - Valori comunali

* Anmerkung: Die landwirtschaftlichen Flächen beziehen sich auf den Herbst 
2025. Die Vertragstage entsprechen dem Durchschnitt der Jahre 2021-2025. 
Die Fläche der Punkte, die die Gemeinden darstellen, ist proportional zur Ge-
samtanbaufläche, die dem Apfel- oder Weinbau gewidmet ist. 
Die Definition von „Erntehelfer“ findet sich auf Seite 14.

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung,  mapview.civis.bz.it 

* Le superfici agricole fanno riferimento all'autunno 2025, Le giornate 
contrattuali sono la media degli anni 2021-2025. 

La superficie dei punti rappresentanti i comuni è in proporzione 
all'insieme delle superfici agricole usate a melo o vite. 

Per la definizione degli stagionali addetti alla raccolta, vedasi pagina 14.

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro, mapview.civis.bz.it
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Immer mehr Vertragstage

Der mittel- bis langfristige Vergleich zwischen 
dem Einsatz eigens für die Ernte eingestellter Ar-
beitskräfte und den Erntemengen zeigt eine deut-
liche Diskrepanz, insbesondere in den 
2000er-Jahren. Als mögliche Ursachen kommen 
einerseits ein Rückgang der Schwarzarbeit und 
andererseits ein geringerer Einsatz mitarbeitender 
Familienangehöriger in Betracht, deren Beschäfti-
gung nicht meldepflichtig ist. Da entsprechende 
Daten fehlen, lassen sich diese Entwicklungen 
weder quantifizieren noch die zugrunde liegenden 
Hypothesen überprüfen.

Sempre più giornate contrattuali

Il confronto negli anni tra l'impiego di personale 
appositamente assunto per la raccolta e le 
quantità raccolte mostra una forte discrepanza, 
se osservato nel medio-lungo periodo, in partico-
lare per gli anni del primo decennio di questo se-
colo. Tra i vari motivi di questo scollamento si pos-
sono pensare da un lato una riduzione del ricorso 
a lavoro nero e dall'altro un minor ricorso a fami-
liari, per i quali non è previsto di comunicarne 
l'impiego. In mancanza di dati non è possibile 
quantificare questi fenomeni e pertanto verificare 
tali ipotesi.

Zusammenhang zwischen Erntehelfern* und der Apfelerntemenge
Relazione tra stagionali* e quantità di mele raccolte 

Jahreswerte - 1998-2025 - Valori annuali

* siehe Anmerkung auf Seite 14

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung, 
Abteilung Landwirtschaft

* vedasi nota a pagina 14

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro, 
Ripartizione agricoltura



new
s

A
rbeitsm

arkt
M

ercato del lavoro

4

Dauer* der Verträge - Mittelwerte und andere Lagemaße
Durata* dei contratti  - Indici di posizione

Erntejahre 1998-2025 - Anni di produzione 1998-2025

* siehe Anmerkung auf Seite 14

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung, 
Abteilung Landwirtschaft

* vedasi nota a pagina 14

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro, 
Ripartizione agricoltura

* siehe Anmerkung auf Seite 14

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung, 
Abteilung Landwirtschaft

* vedasi nota a pagina  14

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro, 
Ripartizione agricoltura

Ausgewählte Indikatoren bezüglich der Erntehelfer, Verträge und Arbeitgeber*
Selezione di indicatori riguardanti i raccoglitori, i contratti e i datori di lavoro*

100 = Durchschnitt 2005-2009 
100 = media 2005-2009
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Ein Zusammenhang zwischen Erntemenge und 
Vertragstagen wird dennoch sichtbar, wenn die 
Abweichungen von den jeweiligen Trends mitein-
ander verglichen werden. Dieser Vergleich deutet 
darauf hin, dass je zusätzlicher oder fehlender 
Tonne geernteter Äpfel ungefähr zwei Vertragstage 
mehr oder weniger anfallen.

Vertragstage, Erntehelfer und Betriebe

Hinter den jährlich rund 800.000 Vertragstagen 
der letzten fünf Jahre stehen etwa 17.000 Perso-
nen. Sie hatten im Durchschnitt einen oder meh-
rere Verträge für insgesamt 47 Vertragstage. Die 
Hälfte aller Vertragstage entfiel auf Personen, die 
mindestens 64 Tage arbeiteten. Um das Jahr 2000 
lag dieser Schwellenwert noch bei weniger als 35 
Tagen.

Bis zum Beginn der 2010er-Jahre nahm die Zahl 
der Personen, die während einer Saison für die 
Apfelernte eingestellt wurden, von Jahr zu Jahr zu. 
Seit etwa 2015 ist sie weitgehend stabil. Das 
wachsende Arbeitsvolumen bei der Ernte ist da-
her vor allem auf die steigende durchschnittliche 
Zahl der Arbeitstage je Arbeitskraft zurückzufüh-
ren.

Im Vergleich zu früher erhalten die Ernte-
helfer längere Verträge und arbeiten für 
mehrere Bauern

Die steigende durchschnittliche Zahl der Arbeits-
tage je Erntehelfer ist auf zwei Entwicklungen zu-
rückzuführen: auf längere Einzelverträge und, in 
noch stärkerem Maß, auf eine höhere Zahl von 
Verträgen je Arbeitskraft.

Zu Beginn der 2000er-Jahre hatten weniger als 5% 
der Erntehelfer mehr als einen Vertrag; ein Vertrag 
dauerte damals durchschnittlich 30 Tage. Zu Be-
ginn der 2020er-Jahre arbeiteten hingegen mehr 
als 20% der Beschäftigten in derselben Saison für 
mehrere Bauern. Auch bei jenen, die nur für einen 
Bauern tätig sind, beträgt die durchschnittliche 
Vertragsdauer inzwischen 43 Tage.

Bauern mit externem Personal

Im ersten Jahrzehnt stieg neben der Zahl der an 
der Apfelernte beteiligten Personen auch die Zahl 
der Bauern, die externes Personal einsetzten. Seit 
Beginn der 2010er-Jahre ist die Zahl dieser Bauern 
weitgehend stabil. In den Jahren 1998 bis 2005 
beschäftigte ein Bauer, der mindestens einen Ern-
tehelfer einstellte, im Durchschnitt rund fünf Ern-
tehelfer. In den letzten Jahren waren es knapp 

Una relazione tra quantità raccolte e giornate la si 
può però osservare lo stesso se si mettono a 
confronto gli scarti dai trend. Questo confronto 
suggerisce che a ogni tonnellata di mele raccolte 
in più o in meno corrispondano all'incirca 2 
giornate contrattuali in più o in meno.

Giornate, personale, aziende

Alle circa 800 mila giornate contrattuali contate 
annualmente nell'ultimo quinquennio, corri-
spondono circa 17 mila persone, che hanno in 
media uno o più contratti per complessive 47 
giornate contrattuali. Metà del lavoro è stato 
svolto da chi ha lavorato per 64 o più giorni. Non si 
può dire lo stesso per gli anni attorno al 2000, 
quando metà del lavoro veniva svolto da chi lavo-
rava meno di 35 giorni. 

Fino agli inizi degli anni '10 il numero di persone 
che durante una stagione si faceva assumere per 
la raccolta delle mele cresceva di anno in anno, 
ma da circa il 2015 è rimasto sostanzialmente sta-
bile, lasciando che sia l'incremento di giornate la-
vorate mediamente dai singoli lavoratori a soste-
nere la crescita del lavoro nei campi.

Rispetto al passato i raccoglitori ottengono 
contratti più lunghi e lavorano per più 
contadini

Il numero crescente di giornate lavorate media-
mente dai singoli raccoglitori è riconducibile a due 
fenomeni: a una maggiore durata dei singoli 
contratti e, ancora di più, a un maggiore numero di 
contratti per ciascun lavoratore. 

Infatti, all'inizio degli anni 2000, meno del 5% dei 
raccoglitori aveva più di un contratto, il quale du-
rava in media 30 giorni; all'inizio degli anni '20 
invece oltre il 20% dei lavoratori lavora nella stes-
sa stagione per più di un contadino e anche colo-
ro che lavorano per un solo contadino hanno 
contratti che durano in media 43 giorni.

Contadini con personale esterno

Durante gli anni 2000 oltre al numero di persone 
coinvolte nella raccolta delle mele è cresciuto pu-
re il numero di contadini che ricorre a personale 
esterno, ma dagli anni '10 in poi il loro numero si è 
stabilizzato: negli anni 1998-2005 tra i contadini 
che hanno assunto almeno un raccoglitore, la 
media era di circa 5 raccoglitori per contadino, 
mentre negli ultimi anni la media è quasi pari a 7. 
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sieben. Der stärkste Anstieg erfolgte zwischen 
2005 und 2015.

Über mehr als 25 Jahre blieb die Zahl der Bauern, 
die weniger als vier Personen eigens für die Ernte 
einstellten, nahezu unverändert. Dagegen hat sich 
die Zahl jener, die mindestens zehn Personen be-
schäftigten, mehr als verdoppelt.

Eine Auswirkung besteht darin, dass innerhalb 
von 20 Jahren der Anteil der Vertragstage bei Bau-
ern mit höchstens fünf Erntehelfern von 43% auf 
28% gesunken ist.

L'incremento più intenso è avvenuto tra il 2005 e il 
2015.

Nell'arco di oltre 25 anni è rimasto quasi invariato 
il numero di contadini che ha assunto meno di 4 
persone appositamente per la raccolta. All'oppo-
sto, il numero di contadini che ha assunto 10 o più 
persone è più che raddoppiato.

Una conseguenza è che nell'arco di 20 anni, la 
percentuale di giornate conteggiate presso conta-
dini con 5 o meno raccoglitori è calata dal 43% al 
28%. 

Arbeitgeber und Vertragstage nach Anzahl der Erntehelfer des Arbeitgebers
Aziende e giornate contrattuali per numero di raccoglitori presso l’azienda

Durchschnitt der Erntesaisons 2022 bis 2025
Valori medi delle stagioni 2022 fino 2025

Erntehelfer beim Arbeitgeber
Raccoglitori presso l’azienda

Insg.1-3 4-5 6-9 10-14 15+
Tot.

Arbeitgeber (Prozentuelle Verteilung) - Aziende (distribuzione percentuale)
Mittelvinschgau 9,5 15,6 28,1 24,4 22,5 100,0 Media Val Venosta
Untervinschgau 14,6 21,1 28,3 18,4 17,7 100,0 Bassa Val Venosta
Andere Gemeinden im Vinschgau 14,7 17,8 32,4 18,5 16,6 100,0 Altri comuni in Val Venosta
Talgemeinden umMeran 34,3 26,7 24,4 9,8 4,8 100,0 Fondovalle intorno Merano
Andere Gemeinden umMeran 38,6 30,3 20,7 7,9 2,5 100,0 Altri comuni intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 43,7 24,9 20,9 7,3 3,2 100,0 Fondovalle intorno Bolzano
Andere Gemeinden um Bozen 39,8 22,9 22,9 11,3 3,0 100,0 Altri comuni intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 42,5 24,1 21,0 8,6 3,8 100,0 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinden im Unterland 37,0 22,0 30,4 9,3 1,3 100,0 Altri comuni in Bassa Atesina
Brixen und Umgebung 29,7 19,9 22,6 14,4 13,6 100,0 Bressanone e dintorni
Insgesamt 31,4 22,9 24,0 12,7 9,1 100,0 Totale

Vertragstage (Prozentuelle Verteilung) - Giornate contrattuali (distribuzione percentuale)
Mittelvinschgau 1,5 6,0 18,7 26,3 47,6 100,0 Media Val Venosta
Untervinschgau 3,9 10,2 23,3 25,3 37,4 100,0 Bassa Val Venosta
Andere Gemeinden im Vinschgau 3,3 7,7 24,0 20,6 44,4 100,0 Altri comuni in Val Venosta
Talgemeinden umMeran 13,7 21,4 29,9 18,0 16,9 100,0 Fondovalle intorno Merano
Andere Gemeinden umMeran 14,6 23,8 30,0 22,1 9,5 100,0 Altri comuni intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 17,9 22,5 29,6 17,0 13,0 100,0 Fondovalle intorno Bolzano
Andere Gemeinden um Bozen 16,0 19,6 29,8 25,0 9,7 100,0 Altri comuni intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 17,0 21,7 28,2 18,3 14,8 100,0 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinden im Unterland 15,3 21,0 45,0 17,2 1,5 100,0 Altri comuni in Bassa Atesina
Brixen und Umgebung 7,1 9,6 18,5 17,4 47,4 100,0 Bressanone e dintorni
Insgesamt 11,2 16,5 26,1 20,5 25,7 100,0 Totale

Vertragstage pro Erntehelfer - Giornate contrattuali per bracciante
Mittelvinschgau 23,1 27,2 28,9 29,7 30,2 29,5 Media Val Venosta
Untervinschgau 36,3 34,2 35,7 36,4 34,0 35,1 Bassa Val Venosta
Andere Gemeinden im Vinschgau 27,2 25,0 25,5 24,3 28,8 26,6 Altri comuni in Val Venosta
Talgemeinden umMeran 51,7 51,5 48,8 45,2 47,8 48,8 Fondovalle intorno Merano
Andere Gemeinden umMeran 30,8 32,2 36,3 43,5 38,8 35,8 Altri comuni intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 56,5 58,0 55,3 57,2 58,6 56,8 Fondovalle intorno Bolzano
Andere Gemeinden um Bozen 38,2 34,2 31,6 33,7 30,7 33,5 Altri comuni intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 53,5 56,1 52,3 51,5 49,3 52,7 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinden im Unterland 48,7 48,0 47,1 37,0 17,1 44,2 Altri comuni in Bassa Atesina
Brixen und Umgebung 38,4 34,9 36,0 33,5 41,7 38,0 Bressanone e dintorni
Insgesamt 48,6 46,4 42,7 39,4 36,9 41,4 Totale

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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Zwischen den Anbaugebieten bestehen deutliche 
Unterschiede. Im Mittelvinschgau beschäftigt bei-
nahe die Hälfte der Bauern mindestens zehn ei-
gens für die Ernte eingestellte Personen. In den 
Talgemeinden zwischen Meran und Salurn liegt 
dieser Anteil dagegen unter 15%. Dies wirkt sich 
deutlich auf das gesamte Arbeitsvolumen aus: Im 
Mittelvinschgau entfallen rund 75% der Vertrags-
tage auf Bauern, die mindestens zehn Personen 
eingestellt haben. In den Gemeinden zwischen 
Meran und Salurn beträgt der entsprechende An-
teil etwa 30 bis 35%.

Die Anbaugebiete unterscheiden sich auch hin-
sichtlich der Vertragsdauer. Im Mittelvinschgau 
liegt der Durchschnitt bei rund 30 Vertragstagen je 
Erntehelfer; in den Talgemeinden zwischen Meran 
und Salurn beträgt er etwa 50 bis 55 Tage.

Die auf Landesebene zusammengefassten Daten 
lassen zwar einen negativen Zusammenhang zwi-
schen der Zahl der eingestellten Erntehelfer und 
der Vertragsdauer vermuten. Die nach Anbauge-
biet aufgeschlüsselten Daten bestätigen dies je-
doch nicht. Es handelt sich vielmehr um einen 
statistischen Kompensationseffekt: In der Gruppe 
der Bauern mit mindestens zehn Erntehelfern sind 
Gebiete mit kürzerer Saison, insbesondere der 
Vinschgau, überrepräsentiert. Dadurch fällt die 
durchschnittliche Vertragsdauer dieser Gruppe 
niedriger aus. Unter vergleichbaren klimatischen 
Bedingungen zeigt sich hingegen kein eindeutiger 
Zusammenhang zwischen der Vertragsdauer und 
der Betriebsgröße.

Unterschiedliches Wachstum in den An-
baugebieten

Neben der Saisondauer und der Betriebsgröße un-
terscheiden sich die Anbaugebiete auch hinsicht-
lich des Wachstums der vergangenen 20 bis 25 
Jahre. Das geringste Wachstum verzeichneten die 
Talgemeinden um Meran, in denen sich die Zahl 
der Vertragstage innerhalb von 20 Jahren „nur“ 
verdoppelte.

Am stärksten war das Wachstum in einigen Ge-
meinden des Eisacktals und in den Hanggemein-
den des Etschtals, wo sich das Arbeitsvolumen 
der externen Arbeitskräfte nahezu vervierfachte. 
In den übrigen Gemeinden verdreifachte es sich 
innerhalb von 20 Jahren.

Das beobachtete Wachstum beruht nicht nur auf 
einer steigenden Zahl von Bauern oder Erntehel-
fern, sondern auch auf einem fortlaufenden teil-
weisen Wechsel innerhalb beider Gruppen.

Non tutte le zone produttive sono però uguali. 
Attualmente, da un lato c'è la Media Val Venosta, 
dove quasi la metà dei contadini si fa aiutare da 
almeno 10 persone assunte ad hoc, dall'altro lato 
i comuni in fondo valle tra Merano e Salorno, dove 
meno del 15% dei contadini assume 10 o più 
raccoglitori. Ciò si riflette chiaramente sul lavoro 
complessivo: In Media Val Venosta circa il 75% del 
lavoro viene svolto presso contadini che hanno 
assunto 10 o più persone, mentre nei comuni tra 
Merano e Salorno la stessa percentuale si aggira 
tra il 30 e il 35%.

Le zone di produzione si distinguono anche per la 
durata dei contratti: in Media Val Venosta si aggira 
attorno alla media di 30 giornate per raccoglitore, 
mentre nei comuni di fondo valle tra Merano e Sa-
lorno la media è di circa 50-55 giornate.

Anche se il dato aggregato a livello provinciale 
suggerisce una relazione decrescente tra numero 
di braccianti assunti e durata dei contratti, ciò non 
viene per niente confermato dai dati disaggregati 
per zona produttiva, in quanto si tratta di una sorta 
di illusione statistica: siccome nel gruppo di 
contadini con 10 o più braccianti sono sovra-
rappresentate le zone con la stagione più corta, 
ovvero la Val Venosta, ciò abbassa la media delle 
durate contrattuali in tale gruppo, ma a parità di 
condizioni climatiche, si può osservare che non 
c'è una chiara relazione tra la durata dei contratti e 
la dimensione aziendale.

Crescita differenziata tra le aree di produ-
zione

Un ulteriore aspetto per il quale si distinguono le 
diverse aree di produzione - oltre alla durata della 
stagione e alla dimensione aziendale - è la cresci-
ta avvenuta negli ultimi 20-25 anni. La zona con la 
minor crescita è quella dei comuni di fondovalle 
intorno a Merano che in 20 anni ha "soltanto" 
raddoppiato il numero di giornate contrattuali. 

Le zone con la maggior crescita sono i pochi co-
muni della Valle Isarco e i comuni alle pendici 
della valle dell'Adige, nei quali il lavoro esterno è 
quasi quadruplicato. Nei rimanenti comuni si os-
serva invece una situazione intermedia con un tri-
plicamento in 20 anni.

La crescita osservata non è un semplice 
aggiungersi di contadini o raccoglitori, ma anche il 
risultato di un loro continuo avvicendamento 
parziale.
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Anteil jener, die im Jahr darauf wieder Erntehelfer sind
Percentuale di coloro che l’anno successivo sono nuovamente raccoglitori

Herkunftsland oder -Provinz
Paese o provincia di provenienza

Südtirol Italien Tschechien Slowakei Polen Rumänien anderes Insg.
Alto Adige Italia Rep.Ceca Slovacchia Polonia Romania altra Tot.

2010 - 2017
Insgesamt 46,5 45,4 64,9 53,5 55,1 47,6 58,2 53,4 Totale
davon di cui
Mittelvinschgau 52,6 46,0 64,8 54,2 59,6 47,4 56,4 54,3 Media Val Venosta
Untervinschgau 52,3 39,5 64,3 55,0 57,7 51,7 65,2 57,0 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 48,3 42,6 70,8 56,1 58,2 40,9 71,0 57,5 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 41,1 49,3 60,7 52,5 52,8 50,7 53,1 51,5 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 40,5 44,6 65,9 50,8 55,1 50,4 45,7 51,1 Fondovalle in Bassa Atesina

2018 - 2024
Insgesamt 52,4 43,5 59,3 43,8 49,1 47,6 46,1 47,4 Totale
davon di cui
Mittelvinschgau 53,5 37,6 57,5 41,4 46,6 46,8 43,0 45,5 Media Val Venosta
Untervinschgau 55,3 38,2 60,2 46,0 48,5 47,7 51,5 48,6 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 48,1 35,3 61,6 46,4 51,9 48,7 58,1 51,3 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 51,9 45,4 60,6 44,8 50,6 51,6 41,2 48,6 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 55,5 53,7 61,8 48,1 52,8 48,4 41,8 49,0 Fondovalle in Bassa Atesina

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro

Erntehelfer und Vertragstage nach Anzahl an Verträge pro Erntehelfer
Raccoglitori e giornate contrattuali per numero di contratti di ciascun raccoglitore

Erntesaison
Stagione

1998 2002 2006 2010 2014 2018 2022
-2001 -2005 -2009 -2013 -2017 -2021 -2025

Erntehelfer (Durchschnitt pro Jahr) - Raccoglitori (media annua)
1 Vertrag 6.770 10.062 12.862 14.206 14.400 13.987 13.313 1 contratto
2 960 338 876 1.898 2.177 2.797 2.730 2
3 21 6 53 215 295 607 634 3
4 oder mehr 4 0 8 36 68 192 203 4 o più
Insgesamt 7.754 10.407 13.798 16.356 16.940 17.582 16.880 Totale

Vertragstage (Durchschnitt pro Jahr) - Giornate contrattuali (media annua)
1 Vertrag 205.672 304.426 391.167 471.674 515.829 544.406 572.569 1 contratto
2 58.945 14.092 38.804 96.978 123.615 169.329 182.676 2
3 1.276 342 3.002 14.709 21.571 46.370 50.908 3
4 oder mehr 317 37 528 2.709 5.741 16.412 17.710 4 o più
Insgesamt 266.210 318.897 433.501 586.069 666.756 776.517 823.863 Totale

Vertragstage (Prozentuelle Verteilung) - Giornate contrattuali (distribuzione percentuale)
1 Vertrag 77,3 95,5 90,2 80,5 77,4 70,1 69,5 1 contratto
2 22,1 4,4 9,0 16,5 18,5 21,8 22,2 2
3 0,5 0,1 0,7 2,5 3,2 6,0 6,2 3
4 oder mehr 0,1 0,0 0,1 0,5 0,9 2,1 2,1 4 o più
Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Totale

Vertragstage pro Erntehelfer - Giornate contrattuali per raccoglitore
1 Vertrag 30,4 30,3 30,4 33,2 35,8 38,9 43,0 1 contratto
2 61,4 41,7 44,3 51,1 56,8 60,5 66,9 2
3 - - 56,6 68,4 73,1 76,4 80,3 3
4 oder mehr - - - - 84,4 85,5 87,2 4 o più
Insgesamt 34,3 30,6 31,4 35,8 39,4 44,2 48,8 Totale

Vertragstage pro Arbeitsvertrag - Giornate contrattuali per contratto di lavoro
1 Vertrag 30,4 30,3 30,4 33,2 35,8 38,9 43,0 1 contratto
2 30,7 20,8 22,1 25,5 28,4 30,3 33,5 2
3 - - 19,0 22,8 24,3 25,5 26,8 3
4 oder mehr - - - - 20,0 19,8 20,0 4 o più
Insgesamt 30,4 29,6 29,3 31,2 33,5 34,9 38,2 Totale

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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Das Kommen und Gehen … bei den Bauern

In den vergangenen 25 Jahren lag die jährliche 
Fluktuation bei den Bauern bei etwa 8 bis 10%: 
Rund 10% hatten im Vorjahr niemanden für die 
Ernte eingestellt, während etwa 8% im Folgejahr 
niemanden einstellten.

Der Zugang „neuer“ Bauern – also solcher, die im 
Vorjahr keine Erntehelfer eingestellt hatten – 
hängt auch mit der zunehmenden Anzahl der Bau-
ern zusammen. Für die – wenn auch nur vorüber-
gehenden – „Abgänge“ gilt dies nicht in gleicher 
Weise.

Va e vieni di contadini 

Per gli ultimi 25 anni si osserva una "rotazione" tra 
un anno e l'altro di circa l'8-10% dei datori di lavo-
ro: circa il 10% l'anno precedente non aveva as-
sunto nessuno e circa l'8% l'anno successivo non 
avrebbe assunto nessuno per la raccolta.

Mentre l'afflusso di "nuovi" contadini - "nuovi" nel 
senso che l'anno precedente non hanno assunto 
braccianti per la raccolta - è anche legato 
all'incremento del numero di contadini, non si 
può dire altrettanto per quanto riguarda le "usci-
te", per quanto temporanee. 

La superficie dei cerchi e dei triangoli è in proporzione al numero di raccoglitori

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro

Die Fläche der Kreise und Dreieck sind proportional zur Zahl der Erntehelfer.

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung

Zunahme der Arbeitgeber und Anteile jener, die "nicht mehr anstellen" oder "neu" sind
Incremento di datori di lavoro e percentuale di coloro che "non hanno più assunto" o che "sono nuovi"

Werte nach Anbaugebiet und Erntejahr
Valori per le singole zone di produzione e anno
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Bei beiden Bewegungen zeigen sich erhebliche 
Unterschiede zwischen den Anbaugebieten. Im 
Vinschgau sind die Schwankungen geringer, im 
Etschtal südlich von Bozen hingegen stärker. 
Wahrscheinlich hängt dies mit den Betriebsgrö-
ßen zusammen: in Gebieten mit vielen Bauern, 
die nur sehr wenig externes Personal beschäfti-
gen, fällt es leichter, von einem Jahr zum nächsten 
vollständig auf eigens für die Ernte eingestellte Ar-
beitskräfte zu verzichten.

.... und bei den Erntehelfern

Rund 40% der für die Ernte eingestellten Personen 
wiederholen diese Tätigkeit im darauffolgenden 
Jahr nicht. Ein Teil dieser Diskontinuität hängt da-
mit zusammen, dass manche Bauern im Folgejahr 
weniger Arbeitsmöglichkeiten anbieten. Landwirt-
schaftliche Betriebe, die ihren Personalbestand 
erhöhen, können sowohl Personen einstellen, die 
bei ihrem bisherigen Bauern keine Beschäftigung 
mehr finden, als auch Personen, die diese Tätig-
keit im Vorjahr nicht ausgeübt haben.

Aus Sicht der Erntehelfer ist die wichtigste Ein-
flussgröße für die Rückkehr in der folgenden Sai-
son die Zahl der Saisonen, in denen sie bereits 
gearbeitet haben. Bezogen auf die fünf Vorjahre 
steigt die Rückkehrquote von rund 30% bei erst-

In entrambi i flussi, si notano però delle importanti 
differenze tra aree di produzione. Da un lato c'è la 
Val Venosta, che mostra delle fluttuazioni più mo-
deste e dall'altro il fondovalle dell'Adige da Bolza-
no in giù. È verosimile che il motivo delle diffe-
renze sia da cercare nelle dimensioni aziendali, in 
quanto nelle aree con molti datori di lavoro che 
assumono pochissimo personale esterno può 
capitare più facilmente che da un anno all'altro si 
faccia a meno di braccianti appositamente as-
sunti per la raccolta.

Va e vieni di braccianti

Circa il 40% dei braccianti assunti per la raccolta, 
l'anno successivo non ripetono l'esperienza - 
almeno non in Alto Adige. Una parte di questa 
"discontinuità" è legata al fatto che l'anno succes-
sivo una parte dei contadini offre meno occasioni 
lavorative mentre le aziende agricole che incre-
mentano il personale possono assumere sia 
personale "rimasto senza contadino" sia anche 
persone che l'anno precedente non hanno svolto 
tale attività.

Dal punto di vista dei braccianti, la principale ca-
ratteristica che influenza la percentuale di "ritorno 
nella stagione successiva" è il numero di stagioni 
durante le quali questi hanno precedentemente 
lavorato. Prendendo come riferimento i cinque 

Anteil jener, die im Jahr darauf wieder Ernthelfer* sind
Percentuale di coloro che l'anno successivo sono nuovamente raccoglitori*

1998 - 2024

* siehe Anmerkung auf Seite 14

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung

* vedasi nota a pagina  14

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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malig Beschäftigten auf etwa 80% bei Personen, 
die in den vergangenen fünf Jahren ohne Unter-
brechung als Erntehelfer tätig waren.

Dieser Unterschied ist so ausgeprägt, dass bei je-
dem Vergleich zwischen Beschäftigtengruppen 
geprüft werden muss, ob das Ergebnis nicht ledig-
lich auf einem unterschiedlichen Anteil von Perso-
nen mit geringer bisheriger Beschäfti gungs kon -
tinuität beruht.

anni precedenti la percentuale di "ritorno" passa 
da circa 30% tra chi lo fa per la prima volta e l'80% 
tra chi lo fa ininterrottamente da almeno cinque 
anni. 

Tale differenza è così forte che ogni qual volta si 
fanno dei confronti tra gruppi di lavoratori ci si de-
ve chiedere se questa non sia dovuta ad una 
maggiore o minore presenza di persone con ri-
dotta continuità pregressa.

Erntehelfer und Vertragstage nach Anzahl der Verträge während einer Saison
Raccoglitori e giornate contrattuali per numero di contratti durante una stagione
Durchschnitt der Erntejahre 2006 bis 2009 und 2022 bis 2025 nach Herkunftsgebiet des Erntehelfers

Medie dei anni 2006 fino 2009 e 2022 fino 2025 per provenienza del bracciante

Südtirol Slowakei, Polen,
Tschechien Rumänien andere Provinzen

oder Länder

Alto Adige
Slovacchia,

Polonia, Rep. Ceca Romania altre province o
Paesi

2006 2022 2006 2022 2006 2022 2006 2022
-2009 -2025 -2009 -2025 -2009 -2025 -2009 -2025

Erntehelfer - Personale assunto per la raccolta
1 Vertrag 888 1.878 10.262 2.986 386 6.070 1.326 2.380 1 contratto
2 31 157 695 416 31 1.663 118 494 2
3 1 17 38 72 3 416 11 129 3
4 oder mehr - 2 4 18 2 120 2 63 4 o più
Insgesamt 920 2.054 10.998 3.492 422 8.269 1.457 3.066 Totale

Erntehelfer (Prozentuelle Verteilung) - Personale assunto per la raccolta (distribuzione percentuale)
1 Vertrag 96,5 91,4 93,3 85,5 91,5 73,4 91,0 77,6 1 contratto
2 3,4 7,6 6,3 11,9 7,3 20,1 8,1 16,1 2
3 0,1 0,8 0,3 2,1 0,7 5,0 0,8 4,2 3
4 oder mehr - 0,1 0,0 0,5 0,5 1,5 0,1 2,1 4 o più
Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Totale

Vertragstage (Durchschnitt pro Jahr) - Giornate contrattuali (per anno, media)
1 Vertrag 23.986 82.257 313.084 115.670 13.156 264.440 40.941 110.201 1 contratto
2 1.280 10.895 31.056 27.851 1.494 109.378 4.974 34.552 2
3 74 1.338 2.124 5.738 201 33.215 602 10.617 3
4 oder mehr - 151 233 1.576 167 10.419 106 5.564 4 o più
Insgesamt 25.362 94.641 346.498 150.835 15.018 417.453 46.623 160.935 Totale

Vertragstage (Prozentuelle Verteilung) - Giornate contrattuali (distribuzione percentuale)
1 Vertrag 94,6 86,9 90,4 76,7 87,6 63,3 87,8 68,5 1 contratto
2 5,0 11,5 9,0 18,5 9,9 26,2 10,7 21,5 2
3 0,3 1,4 0,6 3,8 1,3 8,0 1,3 6,6 3
4 oder mehr - 0,2 0,1 1,0 1,1 2,5 0,2 3,5 4 o più
Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 Totale

Vertragstage pro Erntehelfer - Giornate contrattuali per ciascun raccoglitore
1 Vertrag 27,0 43,8 30,5 38,7 34,1 43,6 30,9 46,3 1 contratto
2 41,3 69,4 44,7 66,9 48,2 65,8 42,2 69,9 2
3 74,0 78,7 55,9 79,7 67,0 79,8 54,7 82,3 3
4 oder mehr - 75,5 58,2 87,6 83,5 86,8 53,0 88,3 4 o più
Insgesamt 27,6 46,1 31,5 43,2 35,6 50,5 32,0 52,5 Totale

Verträge pro Erntehelfer - Contratti per ciascun raccoglitore
Durchschnitt 1,0 1,1 1,1 1,2 1,1 1,3 1,1 1,3 Media

Vertragstage pro Vertrag - Giornate contrattuali per contratto
1 Vertrag 27,0 43,8 30,5 38,7 34,1 43,6 30,9 46,3 1 contratto
2 20,6 34,7 22,3 33,5 24,1 32,9 21,0 35,0 2
3 24,7 26,2 18,6 26,4 22,3 26,6 18,8 27,4 3
4 oder mehr - 18,9 14,6 20,7 18,6 20,1 15,1 19,6 4 o più
Insgesamt 26,6 42,1 29,4 36,7 32,2 37,4 29,1 39,8 Totale

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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Bei gleicher Zahl an Saisonen in den fünf Vorjah-
ren entspricht die Rückkehrquote rumänischer 
Erntehelfer nahezu jener der Südtiroler. Wird dies 
nicht berücksichtigt, läge die Quote der Rumänen 
scheinbar um 3-4 Prozentpunkte niedriger.

Unter Berücksichtigung der bisherigen Kontinuität 
liegt die Rückkehrquote der Rumänen rund zehn 

Ad esempio: a parità di stagioni fatte nei cinque 
anni precedenti, la percentuale di "ritorno" dei ru-
meni è praticamente uguale a quella degli altoate-
sini, ma se non si tiene conto di questo aspetto, ri-
sulta che i rumeni abbiano un tasso di "ritorno" di 
3-4 punti percentuali inferiori. 

Non solo, benché i rumeni abbiano - sempre a 
parità di continuità pregressa - tassi di "ritorno" 

Erntehelfer und Vertragstage nach Vertragsdauer und Herkunft des Erntehelfers
Raccoglitori e giornate contrattuali per durata del contratto e provenienza del bracciante

Erntehelfer Vertragstage
Persone assunte per la raccolta Giornate contrattuali

Südtirol
Slowakei,
Polen,
Tschechien

Rumänien

Andere
Provinz
oder

Länder

Südtirol
Slowakei,
Polen,
Tschechien

Rumänien

Andere
Provinz
oder

Länder

Alto
Adige

Slovacchia,
Polonia,
Rep.Ceca

Romania
altre

province
o Paesi

Alto
Adige

Slovacchia,
Polonia,
Rep.Ceca

Romania
altre

province
o Paesi

Durchschnitt der Erntejahre 2002 bis 2005
Media delle annate di raccolta 2002 fino 2005

von 1 bis 7 Tagen 12 54 - 22 60 269 - 111 da 1 fino a 7 giorni
8-14 94 642 - 128 1.063 7.650 - 1.474 8-14
15-21 111 2.540 - 313 1.978 46.170 - 5.724 15-21
22-28 58 2.008 - 259 1.400 49.103 - 6.331 22-28
29-35 44 1.120 - 128 1.382 35.214 - 4.019 29-35
36-42 34 734 - 98 1.306 28.381 - 3.776 36-42
43-49 20 470 - 68 887 21.433 - 3.106 43-49
50-56 8 252 - 50 433 13.239 - 2.633 50-56
57-63 15 252 - 39 879 15.105 - 2.312 57-63
64-70 12 215 - 36 802 14.382 - 2.426 64-70
71-77 11 201 - 30 793 14.789 - 2.216 71-77
78-84 4 96 - 16 286 7.754 - 1.299 78-84
85-91 4 68 - 7 332 5.994 - 592 85-91
92-98 2 44 - 2 144 4.126 - 235 92-98
99-105 1 25 - 4 100 2.536 - 378 99-105
106+ 1 26 - 4 144 2.852 - 390 106+
Insgesamt 428 8.748 28 1.203 11.989 268.998 888 37.023 Totale
Durchschnitt (Tage) 28,0 30,7 31,7 30,8 - - - - Media (giorni)

Durchschnitt der Erntejahre 2022 bis 2025
Media delle annate di raccolta 2022 fino 2025

von 1 bis 7 Tagen 68 49 112 68 313 212 521 296 da 1 fino a 7 giorni
8-14 155 156 164 134 1.766 1.835 1.846 1.532 8-14
15-21 246 502 517 292 4.438 9.286 9.612 5.311 15-21
22-28 263 752 1.194 407 6.534 18.900 30.163 10.155 22-28
29-35 215 562 1.329 305 6.752 17.755 42.266 9.672 29-35
36-42 158 249 835 234 6.174 9.589 32.593 9.128 36-42
43-49 144 169 709 197 6.587 7.764 32.456 9.054 43-49
50-56 145 137 512 169 7.675 7.198 26.969 8.949 50-56
57-63 122 105 422 147 7.306 6.300 25.288 8.871 57-63
64-70 89 122 438 181 5.974 8.198 29.330 12.153 64-70
71-77 90 126 442 184 6.654 9.382 32.678 13.696 71-77
78-84 97 132 370 172 7.833 10.659 30.023 13.912 78-84
85-91 58 95 277 129 5.095 8.357 24.320 11.352 85-91
92-98 50 76 258 127 4.795 7.245 24.570 12.110 92-98
99-105 44 98 252 120 4.518 9.988 25.632 12.203 99-105
106+ 109 162 439 201 12.227 18.166 49.184 22.543 106+
Insgesamt 2.054 3.492 8.269 3.066 94.641 150.835 417.453 160.935 Totale
Durchschnitt (Tage) 46,1 43,2 50,5 52,5 - - - - Media (giorni)

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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Prozentpunkte über jener der Polen. Ohne diese 
Berücksichtigung könnte man fälschlicherweise 
zu dem Schluss gelangen, die beiden Quoten sei-
en ähnlich. Aus denselben Gründen weist die 
Gruppe der Tschechen eine um rund zehn Pro-
zentpunkte höhere Rückkehrquote als die Gruppe 
der Rumänen auf.

Anders ausgedrückt: Bei gleicher bisherigen Be-
schäftigungskontinuität kehren einzelne rumäni-

superiori di circa 10 punti percentuali a quelli dei 
polacchi, trascurando tale aspetto si potrebbe 
giungere alla conclusione che la percentuale ri-
torno dei polacchi sia simile. Per gli stessi motivi 
risulta per i cechi un tasso di ritorno superiore di 
10 punti percentuali a quello dei rumeni.

In altre parole: a parità di esperienza, è più proba-
bile che i singoli rumeni e altoatesini ritornino, ri-

Erntehelfer und Anteil jener, die im Folgejahr wieder Erntehelfer sind (in Prozent)
Raccoglitori e percentuale che l’anno successivo torna a fare la stagione

Anzahl Erntesaisons in den vorhergehenden 5 Jahren
Numero di stagioni fatte nei 5 anni precendenti

keine Insgesamt

Herkunft

nessuna
1 2 3 4 5

Totale

Provenienza

Erntehelfer im Zeitaum 2014 - 2018
Raccoglitori negli anni 2014 - 2018

Anzahl Erntehelfer pro Saison im Zeitaum 2014 - 2018
Numero di braccianti in media per stagione negli anni 2014 - 2018

Südtirol 557 225 98 71 61 121 1.133 Alto Adige
Andere ital. Provinzen 92 34 13 9 9 20 178 altre province italiane
Tschechien 32 26 27 34 60 163 342 Rep. Ceca
Polen 1.025 458 321 280 309 627 3.021 Polonia
Slovakei 1.918 916 659 591 681 1.213 5.979 Slovacchia
Rumänien 1.958 738 397 254 198 212 3.757 Romania
Andere Länder 991 406 277 224 220 484 2.602 altri Paesi
Insgesamt 6.573 2.804 1.792 1.464 1.538 2.840 17.011 Totale

davon jene, die im Folgejahr wieder (in Südtirol) Erntehelfer waren
di cui coloro che l’anno successivo erano nuovamente raccoglitori (in Alto Adige)

Südtirol 34,9 53,5 54,7 58,6 69,5 80,7 48,6 Alto Adige
Andere ital. Provinzen 32,8 50,9 47,0 60,9 55,8 81,2 45,4 altre province italiane
Tschechien 35,0 43,1 47,8 52,6 62,3 77,0 63,2 Rep. Ceca
Polen 28,6 48,2 56,7 62,6 67,3 77,5 51,8 Polonia
Slovakei 28,7 44,6 51,2 57,5 65,6 74,7 50,0 Slovacchia
Rumänien 33,4 52,5 61,7 67,5 68,9 76,3 46,7 Romania
Andere Länder 32,5 56,0 64,6 68,2 74,4 83,9 55,8 altri Paesi
Insgesamt 31,3 49,7 56,7 61,8 67,6 77,5 50,6 Totale

Erntehelfer im Zeitaum 2021 - 2024
Raccoglitori negli anni 2021 - 2024

Anzahl Erntehelfer pro Saison im Zeitaum 2021 - 2024
Numero di braccianti in media per stagione negli anni 2021 - 2024

Südtirol 762 466 332 248 201 226 2.233 Alto Adige
Andere ital. Provinzen 155 52 33 26 29 29 323 altre province italiane
Tschechien 13 6 9 12 22 38 100 Rep. Ceca
Polen 420 192 142 134 166 304 1.359 Polonia
Slovakei 860 395 282 260 290 403 2.492 Slovacchia
Rumänien 3.366 1.534 994 676 528 478 7.576 Romania
Andere Länder 1.178 462 295 275 267 396 2.873 altri Paesi
Insgesamt 6.753 3.108 2.088 1.630 1.503 1.874 16.956 Totale

davon jene, die im Folgejahr wieder (in Südtirol) Erntehelfer waren
di cui coloro che l’anno successivo erano nuovamente raccoglitori (in Alto Adige)

Südtirol 34,4 49,8 61,1 66,8 74,9 81,5 53,6 Alto Adige
Andere ital. Provinzen 24,2 49,0 67,9 66,0 72,2 68,7 44,3 altre province italiane
Tschechien 17,3 38,5 47,2 63,0 69,7 80,0 61,9 Rep. Ceca
Polen 23,5 42,6 53,0 61,6 67,7 76,2 50,3 Polonia
Slovakei 22,8 41,3 51,8 57,6 68,1 77,4 46,8 Slovacchia
Rumänien 33,1 51,9 61,4 69,5 75,6 81,3 49,9 Romania
Andere Länder 23,3 42,5 56,2 63,5 73,7 83,2 46,6 altri Paesi
Insgesamt 29,4 48,2 58,8 65,5 72,7 79,9 49,3 Totale

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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Definizioni

Stagionali addetti alla raccolta di mele e uva: 
sono stati considerati come tali tutti i lavoratori 
assunti a tempo determinato con la qualifica di 
operai, indipendentemente dalla mansione 
svolta, presso contadini (ovvero datori di lavoro 
con l'attività classificata come "Coltivazione di 
colture agricole permanenti", corrispondente al 
codice 01.2 nella classificazione ATECO 2026) e 
il cui rapporto di lavoro è iniziato dopo il 31 luglio 
ed è terminato prima del primo di dicembre. Se 
non indicato diversamente, per ogni anno di rile-
vazione ogni persona è stata contata una sola 
volta. Nel caso in cui una di queste persone 
abbia lavorato presso più datori di lavoro, le è 
stata attribuita la zona di produzione del conta-
dino presso la quale ha avuto il contratto più 
lungo. Il contratto più diffuso tra le persone così 
considerate è quello per braccianti agricoli. 
Chiaramente alla raccolta e alla vendemmia 
partecipano anche altre persone con contratti di 
lavoro oltre ai titolari delle aziende agricole e i 
familiari non soggetti a comunicazione obbli-
gatoria.

Contadini: sono stati considerati i datori di lavo-
ro che hanno assunto nell'anno di riferimento 
almeno uno degli stagionali (di cui sopra) per 
almeno un giorno. Nel caso che il datore di lavo-
ro abbia indicato per alcuni lavoratori il luogo di 
lavoro in un comune e per altri lavoratori in un 
differente comune, allora tale datore di lavoro è 
stato contato più volte. 

Giornate contrattuali: trattandosi prevalente-
mente di contratti per braccianti agricoli, non è  
possibile conoscere tramite le cosiddette Co-
municazioni Obbligatorie destinate anche al 
Servizio Lavoro, per quanti giorni i braccianti 
hanno lavorato, tanto meno per quante ore. 
Inoltre nella comunicazione dei contratti per 
braccianti agricoli, come data di fine contratto 
viene indicata spesso una data di comodo. Ciò è 
possibile in quanto i giorni indicati in eccesso 
non comportano spese aggiuntive per il datore 
di lavoro.

Zone di produzione:
• Media Val Venosta: Laces, Silandro e Lasa.
• Bassa Val Venosta: i comuni tra Parcines e Ca-

stelbello-Ciardes
• Merano e dintorni: i comuni tra Lagundo e 

Marlengo fino ai comuni di Gargazone e Tesi-
mo.

• Bolzano e dintorni: i comuni tra Terlano e 
Nalles fino ai comuni di Bronzolo e Caldaro.

Definitionen

Erntehelfer für die Apfelernte und Weinlese:  
Als Erntehelfer gelten alle befristet eingestellten 
Arbeitskräfte mit der Qualifikation „Arbeiter“, 
unabhängig von der ausgeübten Tätigkeit, die bei 
Bauern beschäftigt waren, deren Tätigkeit als 
„Anbau mehrjähriger Pflanzen“ (ATECO 2026, 
Kode 01.2) klassifiziert ist. Das Arbeitsverhältnis 
musste nach dem 31. Juli begonnen und vor 
dem 1. Dezember geendet haben. Sofern nicht 
anders angegeben, wird jede Person je Bezugs-
jahr nur einmal gezählt. Hat eine Person bei 
mehreren Bauern gearbeitet, wird sie jenem An-
baugebiet zugeordnet, in dem der Bauer 
ansässig ist, bei dem sie den längsten Vertrag 
hatte. Der häufigste Vertragstyp dieser Person-
engruppe ist jener für landwirtschaftliche Ar-
beiter. An der Apfelernte und Weinlese wirken 
selbstverständlich auch andere Personen mit, 
darunter Inhaber landwirtschaftlicher Betriebe 
und nicht meldepflichtige mitarbeitende Famili-
enangehörige.

Bauern: Berücksichtigt werden Bauern, die im 
Bezugsjahr mindestens einen der oben 
definierten Erntehelfer für mindestens einen Tag 
eingestellt haben. Hat ein Bauer für einzelne Ar-
beitskräfte einen Arbeitsort in einer Gemeinde 
und für andere Arbeitskräfte einen Arbeitsort in 
einer anderen Gemeinde angegeben, wird er 
mehrfach gezählt.

Vertragstage: Da es sich überwiegend um 
Verträge für landwirtschaftliche Arbeiter han-
delt, lässt sich aus den Pflichtmeldungen an 
den Arbeitsmarktservice nicht ableiten, an wie 
vielen Tagen oder wie viele Stunden tatsächlich 
gearbeitet wurde. Zudem wird bei diesen Verträ-
gen häufig ein vorsorglich gewähltes Enddatum 
angegeben, da zu hoch angesetzte Kalendertage 
für den Bauern keine zusätzlichen Kosten verur-
sachen.

Anbaugebiete:
• Mittelvinschgau:  Latsch, Schlanders,  Laas.
• Untervinschgau: Gemeinden von Partschins 

bis Kastelbell-Tschars.
• Meran und Umgebung: Gemeinden von Algund 

und Marling bis Gargazon und Tisens.
• Bozen und Umgebung: Gemeinden von Terlan 

und Nals bis Branzoll und Kaltern.
• Unterland: Gemeinden ab Auer und Tramin 
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• Bassa Atesina: i comuni da Ora e Termeno in 
giù.

• Valle Isarco: i comuni da Barbiano e Ponte 
Gardena in su. 

Per approfondire

Altri "Mercato del lavoro - News" con dettagli 
sull'occupazione nell'agricoltura durante il pe-
riodo di raccolta delle mele e della vendemmia 
sono:
• Nr. 2/2013 - L'occupazione stagionale in agri-

coltura
• Nr. 1/2016 - Gli effetti del meteo sull'occupa-

zione stagionale in agricoltura
• Nr. 2/2007 - Zone di provenienza dei lavoratori 

addetti alla raccolta delle mele e alla 
vendemmia

• Nr. 1/2007 - Lavoratori addetti alla raccolta 
delle mele e alla vendemmia

• Nr. 8/2020 - Agricoltura in tempi di COVID: 
differenze tra sottosettori e zone di produzione

• Nr. 1/2021 - La raccolta delle mele e dell'uva in 
tempi di COVID

• Nr. 3/2026 - Il periodo di raccolta autunnale 
con stagionali - 1998-2025

Nell'edizione autunnale dei rapporti sul 
mercato del lavoro in provincia di Bolzano (che 
coprono i da mesi maggio a ottobre e che vengo-
no pubblicati solitamente a fine novembre o ini-
zio dicembre) la parte riguardante l'agricoltura è 
dedicata principalmente agli stagionali addetti 
alla raccolta delle mele e alla vendemmia.

La serie annuale "Diagrammi" ha diversi grafici 
che permettono di conoscere meglio l'occupa-
zione stagionale nell'agricoltura anche a livello 
comunale.

Tra i prodotti dell'ASTAT:
La pagina https://astat.provincia.bz.it 
/it/agricoltura-e-foreste elenca sia pu-
bblicazioni che banche dati. Entrambe hanno in 
parte come argomento anche l'occupazione, 
senza però distinguere gli stagionali. Tra le 
pubblicazioni si segnalano:
• Info n. 68/2016 - Agricoltura al femminile
• Info n. 49/2018 - Serie storica sull'agricoltura - 

1929-2016
• Info n. 21/2023 - 7° Censimento generale 

dell'agricoltura - 2020

südwärts.
• Eisacktal: Gemeinden ab Barbian und Waid-

bruck nordwärts.

Weiterführende Hinweise 

Weitere Ausgaben der „Arbeitsmarkt-News“ 
mit vertiefenden Informationen zur  Beschäfti-
gung in der Apfelernte und Weinlese:

• Nr. 2/2013 - Saisonale Beschäftigung in der 
Landwirtschaft

• Nr. 1/2016 - Der Einfluss des Wetters auf die 
saisonale Beschäftigung der Landwirtschaft

• Nr. 2/2007 - Herkunftsgebiete der Erntehelfer 
im Obst- und Weinbau

• Nr. 1/2007 - Erntehelfer im Obst und Weinbau
• Nr. 8/2020 - Die Landwirtschaft in COVID-

Zeiten: Unterschiede nach Untersektoren und 
Arbeitsort

• Nr. 1/2021 - Apfelernte und Weinlese in Zeiten 
von COVID

• Nr. 3/2026 - Die Herbsternte mit saisonalen 
Erntehelfern - 1998-2025

In der Herbstausgabe des Arbeitsmarkt-
berichts Südtirol, die die Monate Mai bis Okto-
ber umfasst und gewöhnlich Ende November 
oder Anfang Dezember erscheint, behandelt der 
Abschnitt zur Landwirtschaft vor allem die 
Saisonarbeitskräfte für die Apfelernte und Wein-
lese.

Die jährlich veröffentlichte Reihe „Schaubilder“ 
enthält mehrere Grafiken, die eine vertiefte Ana-
lyse der Saisonbeschäftigung in der Land-
wirtschaft bis auf Gemeindeebene ermöglichen.

Auf der ASTAT-Seite https://astat.pro-
vinz.bz.it/de/land-und-forstwirt-
schaft werden Publikationen und Daten -
banken angeboten. Beide behandeln teilweise 
auch die Beschäftigung, unterscheiden jedoch 
nicht gesondert nach Saisonarbeitskräften.
Ausgewählte ASTAT-Publikationen:
• Info Nr. 68/2016 „Frauen in der Land-

wirtschaft“
• Info Nr. 49/2018 „Zeitreihe der Landwirtschaft  

- 1929-2016“
• Info Nr. 21/2023 „7. Allgemeine Land-

wirtschaftszählung - 2020“
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sche und Südtiroler Erntehelfer mit höherer Wahr-
scheinlichkeit zurück als Arbeitskräfte aus ande-
ren italienischen Provinzen oder aus anderen 
Staaten.

Autor: Antonio Gulino

Arbeitgeber und Vertragstage nach Anbaugebiet
Aziende e giornate contrattuali per zona di produzione

Erntejahr
Anno del raccolto

1998 2002 2006 2010 2014 2018 2022
-2001 -2005 -2009 -2013 -2017 -2021 -2025

Arbeitgeber (pro Jahr, 4-Jahres-Durchschnitt) - Datori di lavoro (per anno, media quadriennale)
Mittelvinschgau 320 420 518 584 574 568 550 Media Val Venosta
Untervinschgau 204 258 294 327 336 336 317 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 378 434 467 508 508 516 485 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 356 459 547 633 730 848 815 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 229 299 340 367 380 452 456 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinde zw. Mals u. Salurn 138 195 258 308 336 363 362 Altri comuni tra Malles e Salorno
Brixen und Umgebung 60 80 102 112 114 160 158 Bressanone e dintorni
Insgesamt 1.684 2.144 2.524 2.840 2.978 3.244 3.144 Totale

Vertragstage (pro Jahr, 4-Jahres-Durchschnitt) - Giornate contrattuali (per anno, media quadriennale)
Mittelvinschgau 42.107 60.980 94.194 131.273 143.353 161.060 177.677 Media Val Venosta
Untervinschgau 30.981 36.535 51.641 76.852 84.868 101.114 99.755 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 71.339 69.214 85.398 104.403 122.316 133.972 136.656 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 70.918 79.765 104.994 148.111 186.735 216.179 229.825 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 31.802 41.567 51.944 69.734 83.158 108.998 125.434 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinde zw. Mals u. Salurn 16.292 19.024 28.928 43.740 49.506 62.424 72.138 Altri comuni tra Malles e Salorno
Brixen und Umgebung 7.799 13.430 20.378 28.932 32.060 47.664 51.352 Bressanone e dintorni
Insgesamt 271.238 320.515 437.476 603.045 701.995 831.410 892.836 Totale

Vertragstage pro Arbeitgeber - Giornate contrattuali per datore di lavoro
Mittelvinschgau 131,5 145,4 181,9 224,8 249,6 283,3 322,9 Media Val Venosta
Untervinschgau 152,1 141,9 175,9 234,8 252,6 300,7 314,4 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 188,9 159,6 182,8 205,5 240,9 259,5 281,6 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 199,2 173,7 192,0 234,0 255,7 255,0 281,9 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 139,0 139,0 152,9 189,9 218,5 241,1 275,4 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinde zw. Mals u. Salurn 118,1 97,6 112,3 141,8 147,6 172,0 199,4 Altri comuni tra Malles e Salorno
Brixen und Umgebung 130,5 168,9 200,3 257,2 282,5 297,4 324,0 Bressanone e dintorni
Insgesamt 161,0 149,5 173,3 212,3 235,7 256,3 284,0 Totale

Durchschnittsdauer der Verträge - Duratamedia dei contratti
Mittelvinschgau 19,9 19,4 19,7 21,2 23,2 25,4 29,5 Media Val Venosta
Untervinschgau 23,9 22,3 23,0 25,5 27,2 31,0 35,1 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 38,7 37,4 38,6 41,9 45,1 46,5 48,8 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 41,5 44,8 46,4 50,8 54,9 52,8 56,8 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 36,2 42,7 43,0 49,0 52,8 50,3 52,7 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinde zw. Mals u. Salurn 28,6 25,3 24,4 27,2 28,3 30,8 33,9 Altri comuni tra Malles e Salorno
Brixen und Umgebung 22,0 21,8 22,7 25,0 27,2 32,3 38,0 Bressanone e dintorni
Insgesamt 30,9 29,8 29,6 32,1 35,2 37,4 41,4 Totale

Erntehelfer pro Arbeitgeber - Raccoglitori per datore di lavoro
Mittelvinschgau 6,6 7,5 9,2 10,6 10,8 11,1 10,9 Media Val Venosta
Untervinschgau 6,4 6,4 7,7 9,2 9,3 9,7 9,0 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 4,9 4,3 4,7 4,9 5,3 5,6 5,8 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 4,8 3,9 4,1 4,6 4,7 4,8 5,0 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 3,8 3,3 3,6 3,9 4,1 4,8 5,2 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinde zw. Mals u. Salurn 4,1 3,9 4,6 5,2 5,2 5,6 5,9 Altri comuni tra Malles e Salorno
Brixen und Umgebung 5,9 7,7 8,8 10,3 10,4 9,2 8,5 Bressanone e dintorni
Insgesamt 5,2 5,0 5,9 6,6 6,7 6,9 6,9 Totale

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro

spetto ai lavoratori originari da altre province o da 
altri Paesi.

Autore: Antonio Gulino
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Arbeitgeber und Vertragstage nach Anzahl der Erntehelfer im Betrieb
Aziende e giornate contrattuali per numero di raccoglitori presso l’azienda

Erntehelfer beim Arbeitgeber
Raccoglitori presso l’azienda

Insg.1-3 4-5 6-9 10-14 15+
Tot.

Arbeitgeber (Durchschnitt der jeweiligen 4 Jahre)
Aziende (media dei rispettivi 4 anni)

2002 bis 2005 1.028 483 385 170 78 2.144 2002 fino 2005
2006 bis 2009 1.029 568 522 242 163 2.524 2006 fino 2009
2010 bis 2013 1.001 620 622 338 258 2.840 2010 fino 2013
2014 bis 2017 989 675 678 352 284 2.978 2014 fino 2017
2018 bis 2021 1.059 722 756 408 299 3.244 2018 fino 2021
2022 bis 2025 986 719 754 399 286 3.144 2022 fino 2025

Vertragstage (Durchschnitt der jeweiligen 4 Jahre)
Giornate contrattuali (media dei rispettivi 4 anni)

2002 bis 2005 72.134 65.019 74.288 48.824 60.250 320.515 2002 fino 2005
2006 bis 2009 76.356 81.192 104.802 72.310 102.816 437.476 2006 fino 2009
2010 bis 2013 84.626 99.699 147.081 115.074 156.565 603.045 2010 fino 2013
2014 bis 2017 90.592 123.076 176.394 130.793 181.140 701.995 2014 fino 2017
2018 bis 2021 102.554 138.617 212.536 163.126 214.577 831.410 2018 fino 2021
2022 bis 2025 100.217 147.609 232.665 183.017 229.328 892.836 2022 fino 2025

Vertragstage pro Erntehelfer
Giornate contrattuali per bracciante

2002 bis 2005 33,3 30,6 27,0 24,8 34,4 29,8 2002 fino 2005
2006 bis 2009 34,9 32,5 28,0 25,6 28,9 29,6 2006 fino 2009
2010 bis 2013 39,9 36,5 32,8 29,4 28,2 32,1 2010 fino 2013
2014 bis 2017 43,4 41,2 36,1 32,3 30,6 35,2 2014 fino 2017
2018 bis 2021 45,4 43,3 38,7 34,3 32,9 37,4 2018 fino 2021
2022 bis 2025 48,6 46,4 42,7 39,4 36,9 41,4 2022 fino 2025

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro

Südtiroler Erntehelfer im Betrieb nach Betriebsgröße und Anbaugebiet
Raccoglitori altoatesini in azienda per dimensione aziendale e zona di produzione

Durchschnitt der Erntesaisons 2022 bis 2025
Valori medi delle stagioni 2022 fino 2025

Erntehelfer beim Arbeitgeber
Raccoglitori presso l’azienda

Insg.1 2 3 4-5 6-9 10-14 15+
Tot.

Südtiroler Erntehelfer* pro Arbeitgeber
Raccoglitori altoatesini* per datore di lavoro

Mittelvinschgau 0,7 0,6 0,3 0,5 0,4 0,5 0,5 0,5 Media Val Venosta
Untervinschgau 0,5 0,6 0,4 0,2 0,5 0,6 0,7 0,5 Bassa Val Venosta
Talgemeinden umMeran 0,4 0,3 0,5 0,4 0,7 0,8 0,8 0,5 Fondovalle intorno Merano
Talgemeinden um Bozen 0,4 0,5 0,9 0,8 1,0 1,2 1,3 0,8 Fondovalle intorno Bolzano
Talgemeinden im Unterland 0,5 0,5 0,6 0,8 0,9 0,6 0,3 0,7 Fondovalle in Bassa Atesina
Andere Gemeinde zw. Mals u. Salurn 0,6 0,7 0,5 0,8 1,0 1,3 1,3 0,9 Altri comuni tra Malles e Salorno
Brixen und Umgebung 0,7 1,4 1,7 1,7 2,5 2,2 2,2 1,9 Bressanone e dintorni
Insgesamt 0,5 0,6 0,7 0,7 0,8 0,8 0,8 0,7 Totale
* Personen, unabhängig der Vertragstage * Persone, senza tenere conto delle giornate contrattuali

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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Apfelwiesen und Weinberge in Südtirol - 2025
Meleti e vigneti in Alto Adige - 2025

Quelle: mapview.civis.bz.it
Auswertung: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung

Quelle: mapview.civis.bz.it
Elaborazioni: Ufficio osservazione mercato del lavoro

Erntehelfer* nach Herkunft und Arbeitsort (Gemeinde)
Raccoglitori stagionali* per provenienza e luogo di lavoro (comune)

2021-2025

* siehe Anmerkung auf Seite 14

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung

* vedasi nota a pagina  14

Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro



Statistiken des 
Arbeitsmarktservice

Statistiche del
Servizio Mercato del lavoro

Vorläufige Ergebnisse Dati provvisori

Unselbständig Beschäftigte Lavoratori dipendenti

Eingetragene Arbeitslose Disoccupati iscritti

245.733 +5.262
+2,2%

Veränderung zum Vorjahr
Variaz. rispetto anno prec.

Detailliertere Daten unter: https://arbeit.provinz.bz.it/de/statistik-arbeitsmarkt verfügbar.
Dati più dettagliati disponibili su: https://lavoro.provincia.bz.it/it/statistiche-mercato-lavoro

Durchschnitt Juni 2026 Media Giugno 2026
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Mindestwert
Valore minimo 5.542 (08.2011)

Höchstwert
Valore massimo 29.407 (02.2021)
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Veränderung zum Vorjahr
Variaz. rispetto anno prec.

-0,0%
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